
3 Blaue Tonne

4 Blaue Tonne

2 Bl. Tonne

1 Gelbe Tonne

        2 G. Tonne

1 Bl. Tonne

3 Blaue Tonne

4 Blaue Tonne

2 Bl. Tonne

1 Gelbe Tonne

2 Gelbe Tonne

1 Bl. Tonne

3 Blaue Tonne

4 Blaue Tonne

2 Bl. Tonne

        1 G. Tonne

2 Gelbe Tonne

1 Bl. Tonne

Schadstoff

3 Blaue Tonne

4 Blaue Tonne

1 Gelbe Tonne

                 2 B. T.

1 Bl. Tonne

1 Bl. Tonne

 

 

 

3 Blaue Tonne

1 G. T. 4 B.T.

2 Gelbe Tonne

2 Bl. Tonne

1 Bl. Tonne

1 Bl. Tonne

1 G.T. 3 B.T.

2 G.T. 4 B.T.

 2 Bl. Tonne

 

 

 

 

 

 Zusatzleerung!
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 Blaue Tonne 
 1 Dammersbach
 2 Roßbach
 3 Malges, Kernstadt, Großenbach, Kirch-
      hasel, Neuwirtshaus, Stendorf
 4 sonstige Stadtteile

     = Abgabetermin WertstoffhofW

Schadstoffsammlung

 Müll-Tonne
 1 Roßbach, Malges
 2 Dammersbach, Kernstadt, Sargenzell
 3 Großenb., Kirchh., Neuwirtsh., Stendorf
 4 sonstige Stadtteile

mit roter Kennzeichnung
mit grüner Kennzeichnung

Gelbe Tonne

�  Kernstadt  2 sonst. Stadtteile

l

l
l

l

l
Sonderabfuhr aller 14-tägigen
und 4-wöchentlichen Mülltonnen =

Ansprechpartner zur Abfuhr

-der Müll-, Bio-, Blauen Tonnen, Gelben Säcke/Gelben Tonnen:                   
„Fa. SITA Mitte GmbH & Co. KG“, Tel.: 06 61 / 86 86-0

-Sperrmülltelefon (zur Sperrmüllanmeldung): 06 61/ 86 86 86
  oder online unter http://fulda.sperrmuellaufabruf.de 

Hünfeld
für die Stadt www.huenfeld.de

Hinweis: Nutzung der Container nur werktags von 7.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 
19.00 Uhr. Bitte trennen Sie grünes, braunes und weißes Glas und geben Sie es 
nur in die dafür vorgesehenen Container (blaues Glas gehört zum Grünglas). 

 Bio-Tonne
 1 Dammersbach, Nüst, Rückers
 2 Roßbach, Malges, Großenbach, 
      Kirchhasel, Stendorf, Neuwirtshaus
 3 sonstige Stadtteile, Kernstadt

Juni Juli August September Oktober November Dezember

1  Mi

2  Do

3  Fr

4  Sa

5  So

6  Mo KW 49

7  Di

8  Mi

9  Do

10  Fr

11  Sa

12  So

13  Mo KW 50

14  Di

15  Mi

16  Do

17  Fr

18  Sa

19  So

20  Mo KW 51

21  Di

22  Mi

23  Do

24  Fr Heiliger Abend

25  Sa 1. Weihnachtstag

26  So 2. Weihnachtstag

27  Mo KW 52

28  Di

29  Mi

30  Do

31  Fr

1  Mo KW 44

2  Di

3  Mi

4  Do

5  Fr

6  Sa

7  So

8  Mo KW 45

9  Di

10  Mi

11  Do

12  Fr

13  Sa

14  So

15  Mo KW 46

16  Di

17  Mi

18  Do

19  Fr

20  Sa

21  So

22  Mo KW 47

23  Di

24  Mi

25  Do

26  Fr

27  Sa

28  So

29  Mo KW 48

30  Di

1  Fr

2  Sa

3  So Tag der Dt. Einheit

4  Mo KW 40

5  Di

6  Mi

7  Do

8  Fr

9  Sa

10  So

11  Mo KW 41

12  Di

13  Mi

14  Do

15  Fr

16  Sa

17  So

18  Mo KW 42

19  Di

20  Mi

21  Do

22  Fr

23  Sa

24  So

25  Mo KW 43

26  Di

27  Mi

28  Do

29  Fr

30  Sa

31  So

1  Mi

2  Do

3  Fr

4  Sa

5  So

6  Mo KW 36

7  Di

8  Mi

9  Do

10  Fr

11  Sa

12  So

13  Mo KW 37

14  Di

15  Mi

16  Do

17  Fr

18  Sa

19  So

20  Mo

21  Di

22  Mi

23  Do

24  Fr

25  Sa

26  So

27  Mo KW 39

28  Di

29  Mi

30  Do

1  So

2  Mo KW 31

3  Di

4  Mi

5  Do

6  Fr

7  Sa

8  So

9  Mo KW 32

10  Di

11  Mi

12  Do

13  Fr

14  Sa

15  So

16  Mo KW 33

17  Di

18  Mi

19  Do

20  Fr

21  Sa

22  So

23  Mo KW 34

24  Di

25  Mi

26  Do

27  Fr

28  Sa

29  So

30  Mo KW 35

31  Di

1  Do

2  Fr

3  Sa

4  So

5  Mo KW 27

6  Di

7  Mi

8  Do

9  Fr

10  Sa

11  So

12  Mo KW 28

13  Di

14  Mi

15  Do

16  Fr

17  Sa

18  So

19  Mo KW 29

20  Di

21  Mi

22  Do

23  Fr

24  Sa

25  So

26  Mo KW 30

27  Di

28  Mi

29  Do

30  Fr

31  Sa

1  Di

2  Mi

3  Do Fronleichnam

4  Fr

5  Sa

6  So

7  Mo KW 23

8  Di

9  Mi

10  Do

11  Fr

12  Sa

13  So

14  Mo KW 24

15  Di

16  Mi

17  Do

18  Fr

19  Sa

20  So

21  Mo KW 25

22  Di

23  Mi

24  Do

25  Fr

26  Sa

27  So

28  Mo KW 26

29  Di

30  Mi

Schulferien in Hessen

Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung für Fragen der
Abfallentsorgung: Tel. 0 66 52 / 1 80 - 1 65, Fax 180 -158
E-mail: liegenschaften@huenfeld.de
Entsorgung von Elektro-Großgeräten: Tel. 0 66 52 /180 - 1 62

Sammelcontainer für Altglas

Stadt Hünfeld
- Wertstoffhof, Breitzbacher Weg
- Parkplatz „Stadthalle“, Klingelstraße
- Schillerstraße/Karl-Medler-Straße
- Parkplatz „oberhal Neuer Friedhof“
  Molzbacher Straße
- Parkplatz Im Haselgrund
- Parkplatz Friedlandstraße
- Parkplatz Berliner Straße
- Parkplatz Klosterstraße
- Johann-Pülsch-Straße 
- Bodelschwinghstraße
- Parkplatz Im Igelstück
Mackenzell     - Kappmühlenweg

    - Zum Flurküppel
Malges - Leimbacher Straße

Dammersbach - Allmuser Straße/Steingrundstr.
Großenbach - Parkplatz St.-Antonius-

  Straße/Am Kalkstein
Kirchhasel - Georgstraße (auch für 

   Stendorf und Neuwirtshaus)
Malges - Leimbacher Str.
Michelsrombach - Pfordtgasse - gegenüber 

  Spielplatz
Molzbach - Kerbachstraße
Nüst - Theodor-Fontane-Straße
Oberfeld - Alte Straße
Oberrombach - Bornstraße, Gefrieranlage
Roßbach - Ulsterstraße/Brunnengasse
Rudolphshan - Backhausgrundstück

  Am Kleegarten
Rückers - Parkplatz St.-Anna-Straße
Sargenzell - Parkplatz Am Bettelstein

Umwelt-
Kalender 2010

Schadstoffhaltige Abfälle können Sie neben der Schadstoffsammlung auch 
jeden 1. Samstag und 3. Donnerstag im Monat bei „SITA Umweltservice“ in der 
Hermann-Muth-Straße 8 in 36039 Fulda (Tel. 06 61 / 86 86-0) abgeben. 
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Warum wird ein neues Sammel-
system für Sperrmüll eingeführt?

Die bisherige Straßensammlung hat 
zunehmend den Charakter eines Trödel-
marktes gewonnen und Probleme und 
Beschwerden verursacht.

Nicht selten haben Grundeigentümer 
morgens über Sperrmüllberge gestaunt, 
die über Nacht an Ihren Grundstücken ent-
standen sind. Es war kein Einzelfall, dass 
rücksichtslose Zeitgenossen sich im Kreis-
gebiet „passende“ Sperrmülltermine aus-
gesucht und so kostenpflichtige Entsorgun-
gen  zu Lasten anderer umgangen haben.

Immer wieder wurde die Sperrmüll-
sammlung für größere Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösungen und große Aus-/ 
Umbau- oder Renovierungsmaßnahmen 

3missbraucht. Mengen von weit über 10 m  
waren keine Seltenheit (teils ganze Fahr-
zeugladungen über mehrere Straßen verteilt). 
In solchen Fällen wurden lediglich Teil-

3mengen von 4 bis 5 m  abgefahren. Die 
verbliebenen Müllmengen standen oft noch 
Wochen an den Straßenrändern und 
haben erhebliche Verschmutzungen und 
sogar Verkehrsgefährdungen verursacht.   

Auch gewerblich organisierte  Sperrmüll-
sammlertrupps haben die sorgfältig gesta-
pelten Sperrmüllhaufen oft in der Umge-
bung verstreut zurückgelassen.
 

Nicht zuletzt haben auch immer wieder 
gefährliche Abfälle (Dämmwolle, Elektro-
großgeräte, behandelte Außen- und Bau-
hölzer) die bei der Sperrmüllabfuhr nicht 
abgefahren werden dürfen, zu Problemen 
und Gefährdungen geführt.

Wird für die Sperrmüllabfuhr künftig 
eine gesonderte Gebühr erhoben?

Nein, wie bisher kann jeder Haushalt 
zweimal pro Jahr die Sperrmüllsammlung 
im Rahmen der vorgegebenen Bedingun-
gen gebührenfrei nutzen.

Neu:  Sperrmüll wird künftig „auf Abruf“ abgeholt

Wie funktioniert das neue System?

Ähnlich wie bei alten Elektrogeräten mel-
den Sie künftig bei einer zentralen Stelle, 
welche Gegenstände im Einzelnen 
entsorgt werden sollen. Dies ermöglicht 
eine bessere Beratung, welche Gegen-
stände und Mengen entsorgt werden 
können. So können Entsorgungstouren 
besser geplant und missbräuchliche 
Nutzungen und Verschmutzungen durch 
Sperrmüllsammler oder nicht abgefahrene 
Gegenstände verringert werden.

Wieviel Sperrmüll wird abgeholt?

Wie bisher werden nur haushaltübliche 
Mengen bei der Sperrmüllabfuhr entsorgt 

3(max. 4 - 5 m  pro Haushalt). Zur Entsor-
gung größerer Mengen müssen Sie ein 
gewerbliches Entsorgungsunternehmen 

3beauftragen. (2 m   entsprechen in etwa einer 
Couchgarnitur und einem Schrank.)

Wann wird mein Sperrmüll abgeholt?

Bei der Anmeldung oder kurze Zeit später 
erhalten Sie den für Sie vorgesehenen 
Abfuhrtermin. Je nach Nutzung des neuen 
Systems wird der angemeldete Sperrmüll 
meist innerhalb von 4 bis 6 Wochen 
abgeholt. Keinesfalls dauert die Abholung 
länger als 3 Monate. (Gegenüber dem bis-
herigen Entsorgungsintervall von einem halben 
Jahr ist die Wartezeit so deutlich kürzer.)

Wann startet das neue System?

Anmeldungen zur Sperrmüllabfuhr werden 
ab 1. Juni entgegengenommen. 
Die erste Abfuhr findet ab 16. August statt 
(nach den Sommerferien).

Wie melde ich Entsorgungsbedarf?

Bestehenden Entsorgungsbedarf können 
Sie  telefonisch oder online anmelden.

Sp(rrmüll-Telefon

06 61 / 86 86 86
http://fulda.sperrmuellaufabruf.de



Altbatterien (Trockenbatterien)
Abgabe beim Handel; dieser ist  zur kostenlosen Rücknahme verpflichtet.

Altkleider
-Annahmestelle des DRK-Kreisverbands Hünfeld, Friedensstraße 2b, Hünfeld,               

Tel. 0 66 52 / 9 67 00 und Altkleidercontainer im Stadtgebiet Hünfeld
-Annahmestellen des „Förderkreises Brasilien“ für Gebrauchtkleider                                  

A. Gensler, Allmuser Str. 33, Dammersbach, Tel. 0 66 52 / 49 29                                      
H. Lorei, Fasenenweg 11, Michelsrombach, Tel. 0 66 52 / 67 69                                        
M. Waider, Am Mühlküppel 2, Rückers Tel. 0 66 52 / 35 02                                                
H. Kiel, Liethring 17, Nüst, Tel. 0 66 52/ 51 73

Altmedikamente Viele Apotheken nehmen freiwillig Altmedikamente zurück. 
Sie sind aber nicht zur Rücknahme verpflichtet.

Altmetalle, Blech, Schrott
Firma Grimm, Zum Wolfsgraben 3, Hünfeld, Tel. 0 66 52 / 61 92

Altöl Rücknahmeverpflichtung durch den Handel

Altreifen/Altbatterien (Pkw, Motorrad, u. a.)
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen beim Fachhandel
Rücknahmepflicht des Handels für Starterbatterien (Pfand)

Elektrische und elektronische Großgeräte
(Haushaltsgroß-, Kühl-, Gefrier-, Fernsehgeräte u. Monitore)
- Rücknahme durch den Fachhandel
- Meldung bei der Stadtverwaltung, Tel. 0 66 52 / 1 80 - 162
Elektrische und elektronische Kleingeräte aus Privathaushalten können am 
Wertstoffhof gebührenfrei abgegeben werden.
(Elektrogeräte werden beim Sperrmüll nicht mitgenommen!)

Kompostierbare Abfälle (siehe auch: www.huenfeld.de)
Kompostierungsanlage Breitzbacher Weg, Tel. 0 66 52 / 1 80 -1 65
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 15.30 – 17.30 Uhr, Sa. 10.00 – 15.00 Uhr,
während den Öffnungszeiten Tel. 01 51 /57 81 79 09

Zusätzliche Anlieferung über die Kläranlage:
Mo.– Do. 7.00 – 16.00 Uhr und Fr. 7.00 – 12.45 Uhr – gegen Gebühr

Unbelasteter Erdaushub und mineralischer Bauschutt
Fa. Bock, im Bruch Roßbach „Auf der Platte“, Tel. 0 66 52 / 9 62 00

Wertstoffhof (siehe auch: www.huenfeld.de)
Breitzbacher Weg (neben städt. Bauhof), Tel. 0 66 52 / 1 80 -1 75
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 15.30 – 17.30 Uhr, Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

Angenommen werden (aus Privathaushalten):
-Altmetalle, Altglas, Altpapier, Trockenbatterien, elektrische u. elektronische Kleingeräte in 

Kleinmengen gebührenfrei
-aufbereitbarer Bauschutt (Beton, Steine, Ziegel, Mörtel u. ä.) in Kleinmengen gegen Gebühr

-mineralischer Bauschutt (z. B. mit Steinen vermischte Erde) in Kleinmengen gegen Gebühr
-unverwertbare Baurestabfälle (Kabel, Gipskartonplatten u. ä.) in Kleinmengen gegen Gebühr

-Altholz (Holzdecken, -türen, -fußböden, -balken, -bretter, Spanplatten, Holzfenster mit und 
ohne Glas u. ä. Holzabfälle) in Kleinmengen gegen Gebühr

-Hausmüllmehrmengen gegen Gebühr
-Altpapier von Dienstleistungsunternehmen und Gewerbebetrieben aus Hünfeld in 

Kleinmengen gegen Gebühr
-Leuchtstoff-/Energiesparlampen in Kleinmengen gebührenfrei
-CD's, CD-ROM's und DVD's

Liefern Sie verschiedene Abfälle getrennt voneinander an. Sie vermeiden eine 
zeitraubende und mühsame Sortierung vor Ort und sparen Benutzungsgebühren.

vielen Jahren kennen. Dennoch wird nicht zu erwarten sein, 
dass alle Besonderheiten bei der Abfuhr, die sich in den letzten 
20 Jahren entwickelt haben, bereits bei den ersten Abfuhren Im Unterschied zu den Vorjahren erhalten 
des neuen Entsorgungsunternehmens bekannt sind. Infor-Sie für 2010 zum zweiten Mal einen 
mieren Sie bitte Ihre Stadt-/Gemeindeverwaltung, wenn es Umweltkalender. Dies ist erforderlich, weil 
Probleme bei der Abfuhr geben sollte oder Ihr Grundstück nicht die Abfuhrverträge mit dem Entsorgungs-
angefahren wurde, damit wir diese zügig abstellen können.unternehmen „VEOLIA-Umweltservice“ im 

Mai enden. Den Wettbewerb um die 
Eine weitere Veränderung mussten wir bei der Sperrmüll-Neuvergabe hat die Fa. „SITA Mitte GmbH & 
sammlung vornehmen, weil die bisherige Straßensammlung Co KG“ gewonnen, die ab Juni die Abfuhr 
immer wieder zu Problemen geführt hat. Auf der anhängenden der Restmülltonnen, der Bio-Tonnen und der 
Klappseite haben wir das neue Abrufsystem detailliert Altpapiertonnen übernimmt.    
erläutert. Durch eine bessere Beratung bei der Anmeldung des 

Mit der Neubeauftragung sind einige Veränderungen erforderlich Entsorgungsbedarfs und kürzere Wartezeiten bis zum 
geworden. In den letzten Wochen mussten über 120.000 Müll- nächsten Entsorgungstermin erwarten wir weniger Probleme 
tonnen gegen neue ausgetauscht werden.  Bei der Fülle der von durch missbräuchliche Entsorgungen und Verschmutzungen. 
den Städten und Gemeinden zu verarbeitenden Gebühren-

Die Beauftragung des neuen Entsorgungsunternehmens führt veranlagungsdaten bitte ich um Ihr Verständnis, wenn dies ist in 
nicht zu Kosteneinsparungen. Vielmehr fallen ähnliche Kosten dem ein oder anderen Fall nicht komplikationslos verlaufen sein 
für die Einsammlung von Abfällen und Wertstoffen wie bisher sollte und Ihnen Unannehmlichkeiten entstanden sind.
an. Durch den Bau neuer Abfallbehandlungsanlagen haben 

Nach der Umstellung können wir aber für die nächsten Jahre auf sich aber seit 2009 die Preise auf dem Entsorgungsmarkt 
eine optimierte und stabile Sammellogistik zurückgreifen. Durch wieder normalisiert. So konnten wir Einsparungen für die 
die elektronische Registrierung der neuen Tonnen können wir im Entsorgung des eingesammelten Hausmülls erreichen und die 
Interesse aller Gebührenzahler missbräuchliche Entsorgung Müllgebühr deutlich senken (um rd. 11 %). Die ab Januar 2010 
künftig wirkungsvoll ausschließen. geltenden Gebührensätze haben wir zu Ihrer Information unten 

nochmals im einzelnen aufgelistet.  
Das neue Entsorgungsunternehmen wird ab 1. Juni die Abfuhr 
mit einer neuen Tourenplanung übernehmen. In den allermeisten Das Jahr 2010 ist abfallwirtschaftlich sicherlich bewegter als 
Fällen werden sich die gewohnten Abfuhrtage verändern.  die Vorjahre und verlangt Ihnen ab, sich auf einige Verände-
Achten Sie deshalb darauf, an welchen Abfuhrtagen künftig Ihre rungen einzustellen. Aber ich bin sicher, dass sich die 
Restmülltonne, Bio-Tonne und Altpapiertonne abgefahren wird. Anpassungen langfristig auszahlen werden. Ich bedanke mich 
Sofern Sie Ihre Restmülltonne nur alle 4 Wochen abfahren für Ihr Verständnis in der Umstellungsphase und vertraue auch 
lassen, achten Sie bitte auch darauf, welchem Abfuhrintervall Ihr künftig auf Ihre Unterstützung zur Sicherung einer geordneten 
Gefäß zugeordnet wurde (rot oder grün). Auch hier haben sich in und kostengünstigen Abfallentsorgung. 
den meisten Fällen Veränderungen ergeben.
 Ihr
Die Fa. „SITA Mitte GmbH & Co. KG“ hat in den vergangenen 
Wochen erhebliche Anstrengungen unternommen, um das neue 
Entsorgungsgebiet kennen zu lernen.  Zudem hat sie Fahrer von 
„VEOLIA“ übernommen, die den Landkreis Fulda bereits seit 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

                     (Dr. Heiko Wingenfeld)
Erster Kreisbeigeordneter und Vorsitzender des

Zweckverbands Abfallsammlung für den Landkreis Fulda

*) Bei Privathaushalten wird zusätzlich noch eine Grundgebühr von monatlich 2,50 Euro für jede auf dem Grundstück wohnende Person 
berechnet. In der "gewerblichen" Gebühr ist die Grundgebühr bereits in Form einer Pauschale enthalten. Die Gebühren enthalten alle Kosten 
des gesamten Entsorgungsangebots. Mit Ausnahme der Nutzung der Wertstoffhöfe fallen keine weiteren Gebühren mehr an.

Beispiel: Eine 4-köpfige Familie zahlt für eine 120 Liter Mülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr einschließlich 14-tägiger Abfuhr einer 120 Liter 
Bio-Tonne, 4-wöchentlicher Abfuhr einer 240 Liter Blauen Tonne sowie der Sperrmüllabfuhr ab 2010 monatlich 13,90 Euro Müllgebühr 
(4 x 2,50 Euro Grundgebühr zuzügl. 3,90 Euro Gefäßgebühr) und damit jährlich 20,40 Euro weniger als in 2009.

Müllgebühren 2010 120 Liter 240 Liter 360 Liter 660 Liter 1.100 Liter
4-wöchentlich *) 3,90 EUR 7,25 EUR 10,50 EUR 18,95 EUR 30,50 EUR
14-tägig *) 7,25 EUR 13,85 EUR 20,55 EUR 37,10 EUR 61,50 EUR
gewerblich 17,20 EUR 31,40 EUR 48,00 EUR 84,50 EUR 141,10 EUR

Neu:  Sperrmüll wird künftig „auf Abruf“ abgeholt

Auch bei der künftigen Sperrmüllabfuhr werden 

(wie bisher) folgende Abfälle    abgefahren:

Abfälle aus Geschäfts-/Gewerbebetrieben

größere als haushaltsübliche Mengen (höch-
3 stens 4 - 5 m pro Haushalt), z.B. aus umfangreichen 

Hausentrümpelungen oder Haushaltsauflösungen. 

Abfälle aus Umbau-, Bau- und Renovie-
rungsmaßnahmen. Zur Entsorgung größerer 
Mengen müssen Sie ein Entsorgungsunternehmen 
beauftragen. Kleinere Mengen können Sie über 
den Wertstoffhof entsorgen (gegen Gebühr). 
Trennen Sie hierzu bitte die Abfälle wie folgt:

mineralischen Bauschutt (Steine, Ziegel, 
Fliesen, Beton, Estrich, Waschbecken und 
Toilettenschüssel aus Keramik u.ä.) 

Baurestabfälle (abgelöste Tapeten, alte Fuß-
bodenbeläge, verschmutzte Baufolien, u.ä.) 

Bau- und Außenhölzer (Die meisten dieser 
Hölzer (insbes. mit Holzschutzmitteln behandelte 
Hölzer wie Zäune, Fenster, Türen, Balkongelän-
der u.ä. sowie imprägnierte Hölzer wie Dach-
latten/-sparren aber auch 
Gartenmöbel und Garten-
spielgeräte oder Kleintier-
ställe aus Holz) sind “ge-
fährliche Abfälle”. Weil sie 
gesondert entsorgt werden 
müssen, dürfen sie bei der 
Sperrmüllabfuhr nicht 
mitgenommen werden. 

elektrische und elektronische Geräte 

Großgeräte (Elektroherde, Kühl-/Gefriergeräte, 
Wasch-/Spülmaschine,Trockner, Fernsehgeräte, 
Monitore u.ä.) können Sie zur  Abholung bei der 
Stadt-/Gemeindeverwaltung anmelden. 
Kleingeräte können Sie am Wertstoffhof abgeben.

Autoteile und Altreifen

Schadstoffe und gefährliche Abfälle (Farben, 
Chemikalien, Batterien, Nachtspeicheröfen u.ä.)

Kleinteile, die (nach zumutbarer Zerkleinerung) in 
die Müll-Tonne passen wie Kleiderbügel, Schuhe, 
Handtaschen, Geschirr u.ä. (auch nicht wenn sie in 
Säcken oder Kisten bereitgestellt sind).

übelriechende oder ekelerregende Abfälle

verwertbare Abfälle, für die gesonderte Entsor-
gungsmöglichkeiten angeboten werden,  wie
 Papier, Pappe, Kartons 
 Grünabfälle, Baum-, Strauch- und Heckenschnitt
 Altmetalle (Fahrrad, Heizkörper)

nicht
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Zum Sperrmüll gehören nur Abfälle aus Privat-
haushalten, die wegen ihrer Ausmaße oder 
ihres Gewichts nach zumutbarer Zerkleinerung 
nicht in die Mülltonne passen und nicht fest mit 
dem Gebäude verbunden waren. Es handelt sich 
beim Sperrmüll im Wesentlichen um Möbel und 
größere Einrichtungs- oder Gebrauchsgegen-
stände, die man üblicherweise bei einem Umzug 
mitnehmen würde. Einzelne Gegenstände dür-
fen nicht länger als zwei Meter, nicht breiter als 
einen Meter und nicht schwerer als 50 kg sein. 

Wie bei der bisherigen Straßensammlung wer-
den auch bei dem neuen Abrufsystem verwert-
bare Holzmöbel von einem eigenen Fahrzeug 
abgefahren.

Sie erleichtern die Abfuhr, 
wenn Sie Holzmöbel (z. B. unbehandelte, lackierte, 
beschichtete Möbel aus Massivholz oder Holzfurnier 
wie Tische, Stühle, Schränke, Bänke, Bettgestelle, 
Holzregale u.ä.) getrennt vom übrigen Sperrmüll 
bereitstellen.

Hinweis: Wegen unterschiedlicher Fahrzeugaus-
lastung können zeitliche Verzögerungen zwischen 
den Abfuhren von Altholz und Sperrmüll entstehen.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise, um die 
Sperrmüllabfuhr reibungslos abzuwickeln und 
niemanden mehr als nötig zu belasten:

=Stellen Sie den Sperrmüll nur am Rand des 
Gehwegs bereit (wenn kein Gehweg vorhanden 
ist, am äußersten rechten Fahrbahnrand)!

=Stellen Sie keinesfalls Sperrmüll an anderen 
Grundstücken ab!

=Stellen Sie Sperrmüll frühestens ab 18.00 Uhr 
am Vorabend des Abfuhrtages bereit ! 

=Reinigen Sie unverzüglich nach der Sperr-
müllabfuhr (in jedem Fall noch am Abfuhrtag) 
die Bereitstellungsfläche und entfernen Sie 
Gegenstände, die nicht abgefahren wurden!

HOLZ

SPERR-
MÜLL
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